
Anlage 3 
(Zuwendungsbescheid AUSSTATTUNG) 

Bezirksregierung/ 
Dezernat 63 
(Bewilligungsbehörde) 
 
 
(Anschrift des Zuwendungsempfängers)   Ort/Datum....................................... 
        Az.:.................................................  
        Fernsprecher:.................................. 
 
 
 

Zuwendungsbescheid 
(Projektförderung) 

 
Betr.:  Zuwendung des Landes NRW; 

hier: Förderung von Investitionen für Berufsbildungszentren/Berufsbildungseinrichtungen be-
sonderer Personengruppen des Arbeitsmarktes  
Vorhaben: Ausstattung .......................................................................................................... 

 
Bezug: Ihr Antrag vom ............................................................... 

 
 
Anlg.:*) �  Allgemeine Nebenbestimmungen für Zuwendungen zur Projektförderung - ANBest-P -  
  �  Verwendungsnachweisvordruck 
  �   ................................................................................................................................................. 
 

      I. 

1 Bewilligung: 

 

Auf Ihren v.g. Antrag bewillige ich Ihnen  
für die Zeit vom .........................................bis ................................................... (Bewilligungszeitraum) 
eine Zuwendung in Höhe von  

                                   ¼ 
 
(in Buchstaben:..................................................................................Euro). 
 

 

2 Zur Durchführung folgender Maßnahme: 
(genaue Bezeichnung des Zuwendungszweckes) 

 

 

 

Die Zweckbindung der Ausstattungsgegenstände beträgt 5 Jahre. 

                                                 
*)Zutreffendes bitte ankreuzen  



 
3 Finanzierungsart/-höhe: 

Die Zuwendung wird in Form der Anteilfinanzierung in Höhe von ............... v.H. (Höchstbetrag siehe 
Zuwendungsbetrag) zu den zuwendungsfähigen Gesamtausgaben von insgesamt..............................¼�
als Zuschuß gewährt. 
 

4 Zuwendungsfähige Gesamtausgaben: 

Die zuwendungsfähigen Gesamtausgaben wurden entsprechend/abweichend von Ihrem o.a. Antrag 
gem. Kostengruppen nach DIN 276 wie folgt ermittelt: 
 
3.4 Betriebliche Einbauten:      =                                   ¼ 
 
4.1 Allgemeines Gerät       =                                   ¼ 
 
4.2 Möbel        =                                   ¼ 
 
4.3 Textilien        =                                   ¼ 
 
4.4 Arbeitsgerät       =                                   ¼ 
 
4.5 Beleuchtung       =                                   ¼ 
 
4.9 Sonstiges Gerät       =                                   ¼ 
 
5.4 Wirtschaftsgegenstände      =                                   ¼ 
 
         =                                   ¼ 
 
Dieser Bewilligung liegt damit folgender verbindlicher Finanzierungsplan zugrunde:  
 
Eigenmittel        =                                    ¼ 
 
Zuwendungen des Landes, 
aus Mitteln des Ministeriums für Wirtschaft und Arbeit    =                                    ¼ 
 
Bundesanstalt für Arbeit      =                                    ¼ 
........................................................................................................ =                                    ¼ 
 
         =                                    ¼ 
 
 
5 Bewilligungsrahmen: 

Von der v.g. Zuwendung entfallen auf 
- Ausgabeermächtigungen                                ¼ 
- Verpflichtungsermächtigungen                           ¼ 
davon: 20                                ¼ 

            20                                ¼ 



 

6 Auszahlung: 

Die Zuwendung wird auf Anforderung nach Nr. 1.4 der ANBest-P von mir ausgezahlt. 

 

 

II. 

Nebenbestimmungen 

 

1 Allgemeine Nebenbestimmungen 

 

Die beigefügten ANBest-P sind Bestandteile dieses Zuwendungsbescheides. Hiervon abweichend wird 

bestimmt, daß *) 

 

�  die Nrn. 1.3, 2.2, 3.1, 3.4, 3.5, 5.2, 6.9 und 7.4 der ANBest-P  

keine Anwendung finden. 

 

2 Besondere Nebenbestimmungen 

 

2.1 Die mit Hilfe dieser Zuwendung beschafften Gegenstände im Einzelwert ab 409 ¼�VLQG�XQWHU�+Ln-

weis auf die Förderung des Landes NRW deutlich sichtbar zu kennzeichnen. 

2.2 Nach Inbetriebnahme ist mir für die Dauer der Zweckbindung, spätestens bis zum 1. April eines 

jeden Jahres, ein schriftlicher Bericht über die im abgelaufenen Jahr durchgeführten und für das je-

weils laufende Jahr geplanten Berufsbildungsmaßnahmen einzureichen. 

2.3 Der Verwendungsnachweis ist spätestens 6 Monate nach Ablauf des Bewilligungszeitraumes in 

zweifacher Ausfertigung nach beigefügtem Muster mir/dem **)................................vorzulegen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

**) Zutreffendes einsetzen 


